
 Drei Fragen an… 

Dr. Heinz Hofer: 
Heinz Hofer ist Wirtschaftsprüfer und Steuerberater bei der Kanzlei Seitz 
Rechtsanwälte Steuerberater in Köln. Er berät seit über 19 Jahren 
Unternehmen und Privatpersonen im Rechnungswesen und in 
steuerlichen Angelegenheiten. Sein Tätigkeitsgebiet umfasst u.a. die 
Beratung von mittelständischen Unternehmen und im Speziellen auch 
von Unternehmen aus der Verpackungsindustrie. 

1. Welchen Vorteil kann das Outsourcing der Endverpackung und Konfektionierung aus Sicht eines 
Wirtschaftsprüfers für Unternehmen bringen? 

Dr. Hofer: Durch die Auslagerung der Endverpackung und Konfektionierung auf spezialisierte 
Verpackungsdienstleister, wie Multipac, können oft Kosteneinsparungen realisiert werden.  

Das Outsourcing dieses Arbeitsschrittes ermöglicht zudem die Fokussierung auf das 
Kerngeschäft.   

2. Wann und in welchen Situationen würden Sie Unternehmen eine mögliche Prüfung der externen Vergabe  
der Verpackung empfehlen?   

Dr. Hofer: Das Outsourcing der Verpackungsleistungen bietet sich insbesondere in Fällen an, in denen 
dieser Arbeitsschritt zeit- und personalaufwendig ist. Bei Produkten mit einer volatilen 
Nachfrage, z.B. bei saisonalen Produkten, können durch die Auslagerung der 
Verpackungsleistungen sowohl Produktionsspitzen als auch Phasen geringer 
Produktionsauslastung jederzeit bedient werden. Ein Vorhalten von Verpackungskapazitäten      
ist in diesen Fällen nicht erforderlich. 

3. Welchen Fokus würden Sie neben wirtschaftlichen Aspekten in einer Bewertung empfehlen? 

Dr. Hofer:  Weiterhin sind auch Qualitätsaspekte zu bedenken. Im Fall der Auslagerung auf einen 
spezialisierten Anbieter kann auf große Erfahrungswerte, neueste Methoden und 
Technologie zurückgegriffen werden. 
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